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Der angenommene Bauplatz Hegt an der Kreuzung des Rennweges, der GussHausstrasse und 
Heugasse. Seine Länge beträgt blos 70 m, die Breite 60 m. Diese geringen Äusmasse drängten zur 
thunlichsten Raumausnützung. Der Hauptwert wurde auf die Disposition und Abmessung der 
Ausstellungssäle, auf ihre Verbindung und auf die Ermöglichung eines wirksamen Durchblickes ge¬ 
legt. Es wurden demnach Clubräume, Dienerwohnung, Bureaux und Depots in das Souterrain ver¬ 
legt. Die Parterresäle haben Seitenlicht mit Ausnahme des Centralraumes, zu dem ein geräumiges 
Vestibüle mit Garderoben und Gassen führt. Im ersten Stockwerk haben der grosse und der halb¬ 
runde Saal Oberlicht, die Nebensäle Seitenlicht. Diesen Grundrissdispositionen entspricht die Durch¬ 
bildung der Parade. Eduard Wanecek. 


